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NEU IN AQUA DESIGNER VERSION 6.3 

AQUA DESIGNER wurde um einige Funktionen erweitert und an aktuelle Regelwerke 
angepasst. 

Grunddaten 
Anpassung von Trockenwetterzufluss und Mischwasserzufluss an die ATV-DVWK A 198. Im 
Wesentlichen haben sich die Ermittlung des Stundenmittels und des Mischwasserzuflusses 
geändert. 

Anpassung an die ATV-DVWK A 198 

Über die reine Anpassung der Berechnung hinaus wurden auch Bedienelemente 
überarbeitet. 
 

 
Abb. 1:  Berechnungsformular für die Belastung 

Auszug aus dem Handbuch 

Abwasserzufluss 
Nach Eingabe des Einwohnergleichwertes wird ein Stundensatz vorgelegt. Dieser 
Stundensatz bezieht sich auf die ATV-DVWK A 198 /56/.  
Die Ermittlung der spezifischen Daten und Abwassermengen im geschieht Wesentlichen auf 
Grundlage des Kapitels 4.2.3, „Abflussdaten anhand von Erfahrungswerten“. 
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Trockenwetterabfluss: 
 

[ ]sl /aMQF,  aMQS,  aMQT, +=  

[ ]slqGGAE
dwSEZ

aMQS /*,
86400

,*
, +=  

 

 
Tagesspitzenabfluss bei Trockenwetter im Jahresmittel 
 

aMQF
xQ

aMQS
QT ,

max
,*24

max, +=  

 

 

Für den Divisor  xQmax ist eine Streubreite angegeben, die den Bereich zwischen 
QT,h,max bzw. QT,2h,max abdeckt. Aqua Designer legt den unteren Wert des 
angegebenen Bandes vor, entsprechend QT,h,max. 
 

 
Abb. 2: Divisor xQmax in Abhängigkeit von der Größe des Gebietes /56/ 

 
Der Mischwasserabfluss QM wird mit dem Faktor fS,QM ermittelt. Auch dieser Wert wird 
abhängig von der Anlagengröße interpoliert. 
 

 
Abb. 3: Bereich des Faktors fS,QM zur Ermittlung des optimalen Mischwasserabflusses zur Kläranlage auf der 
Basis des mittleren jährlichen Schmutzwasserabflusses /56/ 
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[ ]sl /aMQF,  aMQS, * QMfS,  QM +=  

QT,aM Trockenwetterabfluss im Jahresmittel l/s 

QS,aM Jahresschmutzwasserabfluss l/s 

QF,aM Fremdwasserabfluss im Jahresmittel l/s 

wS,d spezifischer Schmutzwasseranfall 100 – 150 l/(E*d) 

fS,QM Faktor zur Ermittlung des optimalen  
Mischwasserabflusses zur Kläranlage 

l/s 

 

SBR-Anlagen: Anpassung an die DWA M 210 
Der Berechnungsablauf wurde komplett umgestellt und ist aus unserer Sicht jetzt wesentlich 
transparenter. Zentral für die Bemessung ist das Sedimentationsverhalten des Schlammes, 
bzw, der Abstand zwischen Wasserspiegel und Schlammspiegel. Die Bemessung wird 
grafisch unterstützt, so dass Sie während der Berechnung schön erkennen, wie die 
Bemessung reagiert, wenn Sie einen Parameter ändern. 
 
Der rechnerische Nachweis ist sehr detailliert. Er umfasst etwa 20 Seiten und lässt sich mit 
allen Formatierungen in Word exportieren. 
 
Hier einige Screenshots der neuen Berechnungsformulare: 
 

 
Abb. 4: Ermittlung der erforderlichen Reaktorvolumina für Trockenwetter und Regenwetterzufluss. 
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Abb. 5: Festlegung des Bauwerkes und Nachweis für 3 verschiedene hydraulische Lastfälle 

 

 
Abb. 6: Berechnung der Denitrifikation nach gewählter Anzahl von Schüben. Nachweise für biologische P-
Elimination und Überprüfung der Denitrifikationskapazität. 
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Verfahren zur Schlammstabilisierung 
AQUA DESIGNER enthält nun alle gängigen Schlammstabilisierungsverfahren von der 
simultan aeroben Schlammstabilisierung bei Umgebungstemperatur oder aerob thermophil, 
über die separate aerobe Schlammstabilisierung bis zur Faulung. 
 

 
Abb. 7: Beispiel aerob thermophile Schlammbehandlung 

 
Dieses Werkzeug kann z.B. auch dann nützlich sein, wenn Sie den Luftbedarf für eine 
Nachbelüftung eines Schlammsilos abschätzen wollen. 

Teilweise vertikal durchströmtes Nachklärbecken 
Die ATV-DVWK A 131 gibt an, welche Bedingungen ein Nachklärbecken im 
Übergangsbereich zwischen vertikaler und horizontaler Durchströmung erfüllen muss.  
 

 
 
Diese Tabelle haben wir so umgesetzt, dass Sie das Nachklärbecken jetzt sehr variabel 
gestalten können. Die interpolierten Werte werden angezeigt, so dass sie (mit etwas 
Erfahrung) flexibel mit den Parametern spielen können. 
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Abb. 8: Formular zur Berechnung teilweise vertikal durchströmter Nachklärbecken 

Weitere Neuerungen 
·  Berechnung des BSB5-Abbaus mit Angabe der Ablaufwerte und Ablauffrachten 

·  Integration der separaten aeroben Schlammstabilisierung in die Betriebskosten 

·  Zusätzliche Beckenform – Belebungsbecken als Carrouselbecken  

·  Erweiterung des Belüftungsformulars um Streifen-, bzw. Plattenbelüfter 

·  Zeichnungen können jetzt gezoomt und verschoben werden, wenn Sie nicht 
vollständig auf dem Bild dargestellt werden 

 

 
Abb. 9: Belebungsbecken als Carrouselbecken 
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Abb. 10: Beispiel vorgeschaltete Denittrifikation 
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